
Eine Edition der rund 1.400 Manuskriptseiten und der dazugehörigen etwa 400 Kartenblätter der pfalz-neubur-
gischen Landesaufnahme galt seit langem als Desiderat der Heimatforschung auf dem Gebiet des ehemaligen 
Fürstentums Pfalz-Neuburg. Mit der vorliegenden zweiten, überarbeiteten und erweiterten Auflage der Textedition 
steht dieses in den Jahren 1579 bis 1605 entstandene Werk nun erstmals vollständig online zur Verfügung.1

Neu in dieser hybrid publizierten Auflage ist vor allem das "Archivalienverzeichnis" (vgl. S. 874–889),2 eine Ge-
samtübersicht aller Produkte der Landesaufnahme, von der aus in der Online-Ausgabe jede einzelne Karte per Hyper-
link direkt aufgerufen werden kann. Auch die im Text oder in den Anmerkungen erwähnten Kartensignaturen sind mit 
entsprechenden Links versehen (erkenntlich an der Unterstreichung).
Gleichzeitig mit der 2013 begonnenen Arbeit an der Transkription der von Christoph Vogel verfassten Amtsbeschrei-
bungen verfolgten die Bearbeiter zusammen mit Dr. Thomas Feuerer, Kreisheimatpfleger und Herausgeber der Inter-
netplattform www.heimatforschung-regensburg.de3, die Idee, auch das überlieferte Kartenwerk online zu stellen, 
mit dem Ziel, alle Produkte dieser Landesaufnahme über eine zentrale Plattform im Internet zugänglich zu machen.4

Dank dieser Initiative stand 2016, als die Edition aller 19 Amtsbeschreibungen in einer ersten Auflage online publiziert 
wurde,5 bereits fest, dass die Karten der Landesaufnahme auf bavarikon, dem Internetportal des Freistaats Bayern zur 
Präsentation von Kunst-, Kultur- und Wissensschätzen aus Einrichtungen in Bayern, veröffentlicht werden würden. 
Alle beteiligten sieben Archive und Bibliotheken6 hatten sich bereit erklärt, die betreffenden in ihrer Obhut befindli-
chen Objekte zur Verfügung zu stellen. Da der Großteil des Kartenmaterials in staatlichen Archiven lagert, übernahm 
die Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns dankenswerterweise die Aufgabe, die Kartendigitalisate anzu-
fertigen und nicht zuletzt auch die Federführung des bavarikon-Projekts.
Nachdem die Karten der Landesaufnahme im Dezember 2019 online zugänglich gemacht wurden, konnte jetzt die 
vorliegende zweite Auflage der Edition der Amtsbeschreibungen fertiggestellt werden. Dabei wurden einige Texte 
dem heutigen Forschungsstand angepasst sowie Archivsignaturen, die sich seit 2016 geändert haben, aktualisiert.
Somit ist nun die gesamte archivalische Überlieferung zur pfalz-neuburgischen Landesaufnahme online zugänglich 
und veranschaulicht vor allem die aussergewöhnliche Leistung Christoph Vogels und Matthäus Stangs, die in weni-
gen Jahren (1597-1604) nicht nur die meisten Produkte der Landesaufnahme schufen, sondern dieses Unternehmen 
auch vollendeten. Diese Leistung ist umso beeindruckender, wenn man bedenkt, dass die beiden Protagonisten für 
ihre Arbeit kaum mehr Zeit benötigten, als für die Bearbeitung und Online-Stellung ihrer Werke beansprucht wurde.

Laaber und Hohenwart, im März 2020

Günter Frank und Georg Paulus 

1  Nur einige wenige Kartenskizzen, Zweitstücke und Kopien konnten u.a. aus konservatorischen Gründen nicht berücksichtigt werden, vgl. Anhang, 
Archivalienverzeichnis, S. 874ff.

2  Das "Archivalienverzeichnis" ersetzt die "Archivalienkonkordanz" der 1. Auflage (S. 862ff.).
3  https://www.heimatforschung-regensburg.de/impressum.html.
4  Vgl. Feuerer – Horst – Paulus, Gesamtedition.
5  Vgl. Frank, Günter – Paulus, Georg, Die pfalz-neuburgische Landesaufnahme unter Pfalzgraf Philipp Ludwig, (Regensburger Beiträge zur Heimat-

forschung, Bd. 6), Kollersried – Regensburg 2016, http://www.heimatforschung-regensburg.de/97.
6  Vgl. S. 9, Anm. 24.
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